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einzigen aber ungemein vielgeſtaltigen Gegenſtand! 2  Vtr zweifeln nicht,
daß dieſes Buch guten Erfolg haben werde.

Linz. Di M‚ . iptm Aur
21 Conceptio immaculata un Darſtellungen. Von

Msgr. Dr Johann Graus, f.b. geiſtl. kat, Konſervator für
Steiermark und Univerſitätsdozent. Separat  —  2  Abdru aus dem Kirchen⸗
ſchmuck. Graz, Verlagsbuchhandlung „Styria“ 1905 M 1.20 20

Gerade recht Immakulata-Jubiläum kam dieſe wiſſenſchaftliche
Abhandlung heraus. Der Verfaſſer greift zurück un die altchriſtliche Zeit
und führ die Denkmale der un insbeſonders der Malerei als Beweiſe
für das Dogma der unbefleckten Empfängnis In höchſt intereſſanter un
zugleich tief wiſſenſchaftlicher Weiſe vor Man könnte die Urchau⸗ gründ⸗
liche Arbeit durch die beigeſchloſſenen Bilder der Immakulata einen
aus Bildern geſchöpften Beweis für das Dogma der unbefleckten Empfängnis
Maria nennen Die Schrift ſteh gleich hoch Wert und Intereſſe, be⸗
ſonders für jeden eifrigen Marienverehrer.

Neukirchen bei Lambach. Gebhard oppler
2 die Kinder arta! Ein Hauptmittel zur Erleich⸗

terung und Sicherung der chriſtlichen Kindererziehung. Für Eltern, eel  —
ſorger und Lehrperſonen. Von Nartin Mühlbauer. M  23  (it kirchlicher
Approbation un Empfehlung. Verlagsanſtalt —. anz
Regensburg. III und 412 G —5.— 3.6  D geb. M‚ —4.50

5.40
Der hon beſtens bekannte Verfaſſer 1 hat ein methodiſches Hilfsbuch

geſchaffen für die pezielle Anleitung zur Marienverehrung.
i grundlegenden erſten Teil ſin die Beweggründe und die heſon⸗

deren Erziehungsmittel, 10 ſe ein förmlicher Pl für die Anleitung
zur Marienverehrung erſchöpfen ausgeführt und die reichen Früchte und Vorteile
dieſer Erziehungstätigkeit begeiſternd dargeſtellt. Der praktiſche zweite Teil
enthält eine Sammlung ſchöner, kurzer und brauchbarer Gebete V  Ar Gottes⸗
mutter; dann eine Reihe Betrachtungen über die lauretaniſche Litanei, die
beſonder als eine anziehende Maiandacht ſich verwenden laſſen Ferner lnter
weiſungen über die Tugenden Mariä, mit recht lebensvollen Anleitungen für
die Erziehung zu den einzelnen Tugenden, vie ſie der Jugendzeit entſprechen
und Am meiſten not un Das iſt die Glanzpartie de  S U  2 iſt einfach 4  eine
praktiſche Tugendſchule überhaupt. Zuletzt kommen noch fromme Uebungen
für alle Hauptfeſte Mariä, mit jedesmaliger Erklärung des betreffenden
Feſtgeheimniſſes, geſchichtlichen Mitteilungen und Gebeten.

Der Verfaſſer verſteht es, ſeine Anweiſungen möglichſt anſchaulich,
klar und faßlich und üherdies iun ehr anſprechendem, warmen On zu geben
und ſie auf ein beſtimmtes, praktiſches Ziel hinzulenken. Das
Werk wird wieder ein trefflicher Ratgeber für Katecheten und Prediger,

UL ein aszetiſch⸗methodiſches Werk über den Vorſatz „Die
praktiſchen tlele der ſeelſorglichen Lehrtätigkeit“.


